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04 Erfurter Sportbetrieb

Titel der Drucksache:

Erfurt P

LANDESHAUPTSTADT
THURINGEN
Der Oberbiirgermeister

Neufassung der "Richtlinie zur Férderung von Drucksache 1 038/21
Einrichtungen, Malnahmen und Projekten des
Sportsin der LandeshauptstadtErfurt - Entscheidungsvorlage
Sportférderrichtlinie -" Stadtrat

offentlich
Beratungsfolge Datum Behandlung Zustdndigkeit
Dienstberatung OB 15.07.2021 nicht 6ffentlich Vorberatung
Werkausschuss Erfurter Sportbetrieb 29.07.2021 nicht éffentlich Vorberatung
Stadtrat 06.10.2021 offentlich Entscheidung

Beschlussvorschlag

01

Die "Richtlinie zur Férderung von Einrichtungen, MaBnahmen und Projekten des Sports in der
Landeshauptstadt Erfurt - Sportférderrichtlinie -* in derFassungderAnlage 1 wird beschlossen.

15.07.2021 gez. A. Bausewein

Datum, Unterschrift
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Nachhaltigkeitscontrolling Nein |:| Ja, siehe Anlage | Demografisches Controlling |:| Nein |:| Ja, siehe Anlage

Finanzielle Auswirkungen Nein |:| Ja — N u tzen/Einsparung |:| Nein |:| Ja, siehe Sachverhalt
l Personal-und Sachkosten (in EUR)/
Personalkosteneinsparung (in VbE)
Deckung imHaushalt |:| Nein |:| Ja Gesamtkosten EUR
2021 2022 2023 2024
Verwaltungshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Verwaltungshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR
Vermégenshaushalt Einnahmen EUR EUR EUR EUR
Vermdgenshaushalt Ausgaben EUR EUR EUR EUR

|:| Deckung siehe Entscheidungsvorschlag

Fristwahrung

Ja |:| Nein

Anlagenverzeichnis

Anlage 1: Sportforderrichtlinie—Neufassung

Anlage 2: MusterAntrag auf Projektférderung

Anlage 3: MusterAntrag aufinstitutionelle Férderung(SSB)

Anlage 4: MusterVerwendungsnachweisfihrung Projektférderung

Anlage 5: MusterVerwendungsnachweisfihrunginstitutionelleFérderung

Anlage 6: SchriftverkehrzurVorabstimmungder Richtlinie mit SSB (Nicht 6ffentlich)

Sachverhalt

Die Sportforderrichtlinie derLandeshauptstadt Erfurt wurde nach fast 15JahrenihrerLaufzeitseit
der letzten Anderung grundlegend tiberarbeitet.

Hierbeiseivorausgeschickt, dasssich dieeigentlichen Forderzwecke nicht gednderthaben. Die
Strukturwurde jedoch grundlegend verandert,um mit der Zusammenfassungderfirden
jeweiligen Forderzweck geltenden Bestimmungen die besserer Lesbarkeitund Verstandlichkeit
insgesamt zu erhchen.

Die Neuregelungen betreffen insbesondere folgende Punkte:

1. In Abstimmungmit dem SSB wird seitens derVerwaltungfiirdie nachalter SpoF&RL
eingerichtete Sportkommission zurUmsetzungderSportforderungin der
Landeshauptstadt Erfurt kein Erfordernis gesehenund diese daheraus derRichtlinie
entfernt.
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. Ebenfallsentferntwurden die moglichen SonderregelungenfirSenioren-oder

Behindertensportvereine, da hierzu trotz wiederholten Versuchen keine entsprechenden
Voten der betreffenden Beirdte eingeholt werden konnten undsich die Regelunginsofern
alsnichtpraxistauglicherwiesen hat. Die Befugnis des zustandigen Ausschusses,
AusnahmenvonderRichtliniein besonders begriindetenAusnahmefallentreffen zu
konnen (vgl. Ziff.4.1), gentgt nach hiesigerEinschdtzung, umden Zielen der
urspringlichenRegelunggleichermaRen entsprechen zu kdnnen.

. IndenBewilligungsbedingungen wurde klarstellenddargelegt, dass derzu erbringende

EigenanteilmitEigenleistungenoderEigenmitteln erbrachtwerdenkann, nichthingegen
durchmit der geférderten Tatigkeitverbundenen Einnahmen, z. B. Eintrittsgeldern.

. Dieim Zusammenhangmitder Forderung zu verwendenden Formulare werden der

Richtlinie lediglich als Musterbeigefiigt,um deren Anpassunginderverwaltungsmalligen
AbwicklungbeiBedarf zu ermdglichen, ohne dass es hierfiireines neuerlichen
Stadtratsbeschlusses bedarf.

. Die ZustandigkeitsgrenzenwurdenimSinne derStarkungder laufenden Angelegenheiten

derVerwaltungausbiszu 20.000 EUR zur Entscheidungdurch diese angepasst.
HinsichtlichderTransparenzbestehtfirAntrage >1.000 EUR eine halbjdhrliche
Berichtspflicht.

. zu3.5.1

a. Die Begrifflichkeitder"vereinseigenen Anlagen"wurde durch "vereinsgefiihrte
Anlagen"ersetzt, da derStatus des Eigentumsim Sinne des § 929 BGB oder eines
grundstiicksgleichen Rechts bei denwenigsten vereinsgefiihrten Sportanlagen
vorzufindenist.

b. Hinsichtlich dervereinsgefihrten Anlagenwurde fernerin Orientierungan der
Sportstattenbaurichtlinie des Landesdaraufabgestellt,dass firdie jeweilige
SportanlageeinsportfachlicherBedarf (z. B. durch Berlicksichtigungim
Sportstattenentwicklungsplan), mithineine Entscheidungsmoglichkeit der
LandeshauptstadtErfurt zurAnerkennungeinersolchen, gegeben ist.

c. Beiden nichtzuwendungsfahigen Ausgaben gem. Ziff.3.5.1.1 lit. f) wurden
Einfriedigungen/Umzdunen entfernt,dain Orientierungander Erlaubnispflicht furdie
BenutzungstadtischerSportanlagendie Einfriedungderselben notwendigist,um
unberechtigte Nutzungen,insbesondere aberauch Beschadigungen durch
unsachgemale Benutzungund Vandalismuszu unterbinden.

d. Die AntragsfristfirBaumallnahmenaufvereinsgefiihrten Sportanlagen wurde auf den
30.06.des Vorjahres vorgezogen, um diesen —im Rahmen derSportforderung nicht
regelmadRigen Forderzweck in der Planaufstellungfiirdas Folgejahrberiicksichtigenzu
kdnnen.

e. DeranzusetzendeStundensatzfirEigenleistungenvon Vereinsmitgliedernwurdein
Abgleichmitanderen Sportforderrichtlinienauf 10,00EUR/Stundeerhoht.

f. Die Forderungnacheinervertraglichen Restnutzungsdauerfirdie Férderungnach Ziff.
3.5.1.2 wurdeentfernt,daeinesolche firdie Gewahrleistungvon Zweckbindungen bei
Baumalnahmen zweckmadRigist, nichthingegenfirdielaufende Unterhaltungeiner
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alssportfachlich notwendiganzusehenden Sportanlage.

g. Die Unterhaltungs-undPflegepauschalenwurdenunterBerlcksichtigungder
Erhdhungen desVerbraucherpreisindexseit 2002 bzw. 2007 angepasst. Eine
automatische AnpassungderFordersatze an den Verbraucherpreisindex,wie vom SSB
favorisiert,wurdeim Hinblick auf die nétige Bestimmtheit derjeweils
anzuwendenden Férderhdhen nicht verfolgt. Es besteht gleichwohldie Moglichkeit, in
Analogie zu einer Wertsicherungsklauselin Mietvertragen die Entwicklung des VPI
regelmadRigzu Uberprifenunddie Férdersatze anzupassen, wenndie Verdanderung
mind. 5 Punkteseit letzterAnpassung(BasisistderVP104/2021=108,2) betragt.

h. Beiden AulRensportanlagenwurdenentsprechend DS 2544/20die gem.
SchielRstandrichtlinien derintensiven Pflege unterliegenden Bereiche aufgenommen.

7. DieinderaltenSportforderrichtlinieals festerBetragfir den Mindestanschaffungspreis
flrvereinseigene Sportgerdate festgelegte Schwellenicht geringwertiger Wirtschaftsgiter
wurde durch Verweis auf die hierfiirgeltenden Regelungen des § 6 Abs. 2 EStG ersetzt und
insofern zukinftigdynamisch bei moglichen gesetzlichen Anderungangepasst.Gleiches
gilt firden Mindest-Restwert bei gebrauchten Sportgeraten.

8. Die Ubungsleiter-Forderungsollte bei Neufassung gem. Einschatzungdes Rechtsamtes mit
einemeindeutigdefinierten Wertversehen werden, gleichwohlistin derForderhdhe
weiterhindie Orientierungan den Fordereinheitswerten derRichtlinien des LSB
angestrebt. DieRegelungwurde demnach erganztund den derzeitigen Richtwerten des
LSB angepasst.

9. zu3.5.9

a. DieForderungdesSSBalsnichtprojektbezogene Forderungwird zukiinftigals
institutionelle Férderungin derSportforderrichtlinie ausgewiesen.

b. Die BemessungderZuwendungwirdim Sinne der Subsidiaritdt derSportférderung
nach derRichtliniedahingehend bestimmt, dass biszu 20v. H. der Personal-und
SachkosteneinschlieBlichderKosten fiirdie Durchfuhrungvon Veranstaltungen,
ausgenommen Projektkosten und durchlaufende Posten (z. B.dienach dieser
Richtlinie Gberden SSBauszuzahlendenUbungsleiter-/Kinder-und
Jugendforderungen) forderfahigsind. Die max. Forderhohe ist weiterhinauf 40.000
EURbegrenzt,da die Erfahrungswerte dervorangegangenenJahre erheblich geringere
Forderungenvermitteln und die Maximalsumme insofernalsauskdmmlich angesehen
wird.

10.Einlassungen des SSB

Die notwendigen Anpassungenund Anderungen in derRichtlinie wurden im Vorfeld mit
demSSBeingehenddiskutiert. Wesentlicher Dreh-und AngelpunktderForderungen des
SSBsind, wiesichausdem Schriftwechsel zwischen SSBund ESB (Anlage 6) ergibt, weniger
die Forderzwecke und deren Bemessungnach Richtlinie, sonderndie tatsachliche Hohe der
bewilligten Férderungen (insbesondere Kinder-und Jugendférderungund
Ubungsleiterférderung).

Hierzuwurde dem SSB dargelegt, dass die Forderunglediglich nach MalRgabe des
Haushaltes moglichistund demzufolge die Zuwendungen maximalin derHéhe gewadhrt
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werdenkoénnen, dieimHaushaltveranschlagtsind. Dadas Budgetrechtbeim Stadtrat liegt
undum insofernden Gremiendie Transparenz zu ermoglichen, welche Férderbedarfesich
theoretisch aus dem Mitgliederbestand bzw. denvorliegenden Anmeldungen ergebenund
dies losgeldstvon Diskussionen umnotwendigen Kirzungen zumHaushaltsausgleich,
wurdendie zusdtzlichen Berichtspflichten unterziff.4.1 Abs. 2 und 3 eingefugt.

.Die Sportforderrichtlinie steht gem. Ziff. 2.2 lit. e) unterHaushaltsvorbehalt.Die

Entscheidungiberdiefirdie Forderung jahrlich zur Verfiigung zu stellenden Mittel wird
demnachmitder Entscheidungdes Stadtrates Uberden jeweiligen Haushaltsplan
getroffen. Die Anderungder Richtlinieselbst hat somit keine haushalterischen
Auswirkungen.

Drucksache : 1038/21 Seite 5von 5



	FLD_voname
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

